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Kirchtag
Die Feuerwehr Zaunhof 
veranstaltete auch dieses 
Jahr wieder das traditionelle 
Kirchtagsfest in Zaunhof. 
Bei wunderbarem Wetter 
wurde der Gottesdienst mit 
anschließender Prozession 
abgehalten. Im Anschluss 
daran wurde im Vereinshaus 
Zaunhof bei gemütlichem 
Zusammensein der Kirchtag 
gefeiert.
Für die musikalische Um-
rahmung und gute Stim-
mung sorgte die Musikka-
pelle Zaunhof mit einem 
Frühschoppenkonzert.

Auch Ehrungen haben in 
diesem Jahr wieder stattge-
funden. LM Fritz Brüggler 
wurde die Verdienstme-
daille für 40-jährige Mit-
gliedschaft verliehen. Den 
langjährigen Ausschuss-
mitgliedern HLM Mathi-
as Melmer, HBM Rein-
hold Melmer und OV Theo 
Schranz wurde das silberne 
Verdienstkreuz des Bezirks-
feuerwehrverbandes Imst 
verliehen. Natürlich wurde 
das Fest wieder zahlreich 
besucht und somit gilt ein 
großes Dankeschön der 
Zaunhofer Bevölkerung. Lange Nacht der

Feuerwehr
Aufgrund der 140-Jahr-Feier 
des Landesfeuerwehrver-
bandes Tirol wurde am 1. 
September 2012 im ganzen 
Land Tirol die „Lange Nacht 
der Feuerwehr“ abgehalten. 
Auch die Feuerwehr Zaun-
hof hat diese Gelegenheit 
genutzt, um der Zaunhofer 
Bevölkerung das Feuer-
wehrwesen etwas näher zu 
bringen. Es gab eine Füh-
rung durch die Feuerwehr-
halle, bei der von Komman-
dant OBI Christian Melmer 

die einzelnen Gerätschaften 
vorgestellt wurden. Weiters 
konnte auch noch mit den 
Einsatzfahrzeugen mitge-
fahren werden. Zum Schluss 
gab es eine Schauübung zu 
sehen, bei der ein Gebäude-
brand mit eingeschlossenen 
Personen simuliert wurde. 
Wir möchten uns auf die-
sem Weg nochmals für die 
großzügigen freiwilligen 
Spenden und für das große 
Interesse bei der Zaunhofer 
Bevölkerung bedanken.

OBI Christian Melmer

Freiwillige Feuerwehr Zaunhof
Kirchtag * Lange Nacht der Feuerwehr

v. l. OBI Christian Melmer, LM Fritz Brüggler, HBM Reinhold Melmer, 
OV Theo Schranz und HLM Mathias Melmer (Fotos: FF Zaunhof)

Am 1. September fand die „Lange Nacht der Feuerwehr“ statt.

einigen Musikanten zu ih-
ren Leistungen gratulieren. 
Armin Haid (Klarinette) be-
stand im Frühjahr das Jung-
musikerleistungsabzeichen 
in Silber, welches wir ihm 
beim Pitztaler Kulturabend 
im August mit Freude über-
reichten. Auch unsere Quer-
flötistin Sabrina Walser legte 
die Prüfung für das Jung-
musikerleistungsabzeichen 
in Bronze ab und Paul Ei-
ter freute sich, die Urkunde 
über die erfolgreiche Able-
gung des Juniorleistungsab-
zeichens in Empfang zu neh-
men. Wir gratulieren noch 
einmal recht herzlich. Auch 

unseren Musikanten Mar-
cel Rauch und Rene Rauch 
möchten wir noch einmal 
für ihre 15-jährige Mitglied-
schaft bei der Musikkapel-
le danken. Zum Abschluss 
möchten wir uns noch gerne 
bei all unseren Zuhörern, 
Gönnern und Spendern für 
ihre Treue zur Musikkapelle 
St. Leonhard bedanken und 
wir würden uns sehr freuen, 
wenn ihr weiterhin so zahl-
reich zu unseren Konzerten 
erscheinen würdet.

Anna Gstrein und
Lorena Payer

(Schriftführerinnen)

Bgm. Rupert Hosp, Vertreter des Bezirksblasmusikverbandes Thomas 
Santeler, Paul Eiter, Kpm. Ronald Schlierenzauer, Armin Haid und Ob-
mann Andreas Rauch (Foto: privat)
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(SH) Die Freiwillige Feuer-
wehr St. Leonhard blickt auf 
ein ereignisreiches Jahr 2012 
zurück. So fand erstmals 
nach einer längeren Pause 
wieder ein Kameradschafts-
abend im Hotel Stillebach 
statt. Anfang Mai stand ein 
Frühjahrsputz an, bei dem 
die Halle und die Fahrzeuge 
gereinigt wurden. Gleichzei-
tig erhielt jeder Feuerwehr-
kamerad seinen eigenen 
Spind, wo Stiefel, Helm, 
Gurt, Handschuhe und Jacke 
aufbewahrt werden, um bei 
einem Einsatz keine unnöti-
ge Zeit zu verlieren. Eben-
falls abgehalten wurde die 
gemeinsame Florianifeier 
mit den Nachbarfeuerweh-
ren Neurur und Plangeroß, 
sowie die Vornahme von Eh-
rungen.
Der Landes-Feuerwehrver-
band für Tirol feierte heuer 
sein 140-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Anlass wurde 
ein eigenes Buch heraus-
gegeben, in dem für jede 
Feuerwehr Tirols eine ganze 
Seite zur Verfügung gestellt 
wurde. Diese beinhaltet die 
Chronik sowie ein aktuelles 
Mannschaftsfoto, welches 
im Mai dieses Jahres vor 

der Feuerwehrhalle aufge-
nommen wurde, bei dem der 
Großteil der Kameraden an-
wesend war.
Innerhalb der Feuerwehr fan-
den zwei größere Übungen 
sowie weitere kleinere mit 
Atemschutz, Bergeschere 
und Maschinisten statt. Die 
Abschnittsübung wickelte 
die Feuerwehr Arzl ab, bei 
welcher unsere Feuerwehr 
mit der Drehleiter und dem 
Rüstfahrzeug ausrückten.
Die Jungfeuerwehrmänner 
schlossen mit dem Wissens-
test in Gold ihre Ausbildung 
erfolgreich ab. Gleichzeitig 
werden wieder weitere Ju-
gendliche ausgebildet. 
Im August wurde der alte 
Tankwagen außer Dienst 
gestellt und durch einen 
neuen ersetzt. Die Segnung 
des Fahrzeuges wird wahr-
scheinlich im Jahr 2013 
anlässlich der Florianifeier 
über die Bühne gehen. 
An der Feuerwehrschule in 
Telfs besuchten elf Kame-
raden verschiedene Kurse 
wie Maschinisten-, Grund-, 
Atemschutz- und techni-
schen Lehrgang.
Seit Herbst verfügt die Feu-
erwehr über eine eigene 

Homepage, die derzeit noch 
in Arbeit ist.
Die Feuerwehr war auch bei 
kirchlichen Anlässen (Pro-
zessionen) und beim Be-
zirkstag in Imst präsent. Im 
September fand die lange 
Nacht der Feuerwehren statt, 
wo die Feuerwehr der Be-
völkerung näher vorgestellt 
wurde. Jeweils zwei Grup-
pen nahmen an verschiede-
nen Bewerben in Wenns, Hu-
ben, Waidring (Landes) und 
Mieming (Bezirks) teil. Da-
rüber hinaus waren wir beim 
traditionellen Schneefest am 
Ostermontag in Mandarfen 
im Arbeitseinsatz, wo wir 

die Verkehrsregelung sowie 
den Ausschank bei einem 
Bierstand übernahmen.
Vorschau: Im Jänner 2013 
finden Neuwahlen statt. 
Die bisherigen Ausschuss-
mitglieder Johann Schranz 
(Kommandant), Johann 
Rimml (Kommandant-Stv.) 
und Karl Gundolf (Schrift-
führer) werden sich einer 
Wiederwahl nicht mehr stel-
len. Wir danken Ihnen für 
die bisher geleistete Arbeit 
und hoffen, dass Sie auch in 
Zukunft der Feuerwehr mit 
Rat und Tat zur Seite stehen.

www.ff-stleonhard.at

Freiwillige Feuerwehr St. Leonhard
Rückblick auf das Jahr 2012

Mannschaftsfoto, Mai 2012 (Fotos: Franz Neururer - Eggenstall und Gerhard Haid)

Ausrüstungsgegenstände und Geräte aus den Anfangsjahren.
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Ehrenfähnrich
Johann Larcher – 80
Am 13. August feierte der 
Ehrenfähnrich Johann 
Larcher mit der Schüt-
zenkompanie Zaunhof 
mit Ehrensalve und Kano-
nenböller seinen 80. Ge-
burtstag. 
Johann Larcher ist seit der 
Wiedergründung im Jahre 
1952 Mitglied der Schüt-
zenkompanie Zaunhof. 
Beim heurigen Pitztaler 
Bataillonsfest in Zaun-
hof wurde er für 60 Jahre 
Treue geehrt.
Der Jubilar lud seine Ka-
meraden zu Speis und 
Trank ins Hotel Wiese, wo 
er dann noch zünftig ge-
feiert wurde.

Marietta Mayr-Schranz
(Schriftführerin)

Schützenkompanie Zaunhof
80er Ehrenfähnrich Johann Larcher * Ausstellung

v. l. Eugen Gabl, Alfred Melmer, Barbara Santeler, Marita Schranz, Nadine Melmer, Agnes Larcher,
Hptm. Adolf Brüggler, Jubilar Johann Larcher, Hermann Dobler, Obm. Edi Melmer
(Foto: Karl Mayr-Schranz)

DAMALS - HEUTE
ERÖFFNUNG DER AUSSTELLUNG

26. Dezember 2012, 15.00 Uhr, Vereinshaus Zaunhof

Weitere Öffnungszeiten: 29. und 30. Dezember 2012, jeweils von 16.00 - 20.00 Uhr
Ausgestellt sind einmalige Bilder und Urkunden ab der Fahnenweihe 1904 bis zur

Huldigung von Erzherzog Otto von Habsburg 1935 und der Wiedergründung 1952 bis HEUTE

Die Gewerbeausstellung 
fand heuer am 29. Sep-

tember wiederum im Gemein-
desaal St. Leonhard statt. Von 
14.00 bis 23.00 Uhr präsen-
tierten sich eine Vielzahl von 
heimischen Betrieben: A&M 
Bau, Bäckerei Schranz, Elek-
tro Flir, Fleischhof Oberland, 
Grutsch Technik, Schneide-
rei Larcher, Mazda Santeler, 
Meinl Kaffee, Morandell, 
Konrad Staggl Landtechnik 
Oberland, Ing. Hansjörg Rein-
stadler, Raiffeisenbank Pitztal, 
Rotes Kreuz, Tischlerei Schul-
tes sowie der Wirtschafsbund 
und der Tourismusverband 
Pitztal. Neben der Präsentati-
on der neuesten Produkte und 
dem persönlichen Informati-
onsaustausch gab es wieder 
tolle Preise zu gewinnen. Die 
besten Vier des von der Raiff-
eisenbank Pitztal durchgeführ-

ten Schätzspiels wurden mit 
einem Aufenthalt inkl. Über-
nachtung für 2 Personen in der 
Therme Längenfeld, jeweils 
einer Saisonkarte für den Pitz-
taler Gletscher & Rifflsee und 
für das Hochzeiger Skigebiet 
sowie mit einem Laptop be-
lohnt. Weitere Highlights bei 
der vergangenen GWA waren 
das tolle Kinderprogramm der 
Raika Pitztal, welches großen 
Anklang fand, und die Anwe-
senheit des Klettertrucks der 
Firma Silo Melmer. Für das 
leibliche Wohl sorgten wie 
immer die Firma Fleischhof 
Oberland, sowie der Weinspe-
zialist Morandell.
Kürzlich folgten alle Aus-
steller inklusive Bgm. Rupert 
Hosp der Einladung des Or-
ganisationskomitees zu einem 
gemütlichen Abendessen im 
Gasthof Sonne Liesele. Im 

Zuge dessen bedankte sich 
Obmann Andi Schranz bei al-
len GWA-Ausstellern für den 
tatkräftigen Arbeitseinsatz und 
für die gute Zusammenarbeit. 
Weiters bedankte sich das Or-
ganisationskomitee auch bei 
der Trainingsgemeinschaft, 
vertreten durch Vanessa Eiter, 
für den tollen Arbeitseinsatz 
bei der GWA. Abschließend 

folgte hier noch die Überga-
be des Schecks in Höhe von 
1.000 € für die Vereinskasse 
der Trainingsgemeinschaft.
Der Termin für die GWA 2013 
wurde ebenfalls wieder fixiert. 
So wird am 28. September 
2013 die nächste Ausstellung 
stattfinden.
Ing. Martina Rimml-Dobler 

OK GWA St.Leonhard

Gewerbeausstellung

v. l. Egon Neururer, Vanessa Eiter und Andreas Schranz (Foto: privat)
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Für unsere heurige 
Schulungstour Ende 

September wählten wir 
diesmal die Lechtaler Al-
pen aus, genauer gesagt, 
das Gebiet um die Hanauer 
Hütte, die von der Familie 
Werner Kirschner seit Jah-
ren bewirtschaftet wird.
Werner Kirschner, der auch 
Mitglied der Bergrettung 

Innerpitztal ist, hat uns zu 
einem Schulungswochen-
ende eingeladen.

Ausgangspunkt war bei 
der Materialseilbahn der 
Hanauer Hütte in Boden. 
Trotz widriger Witterungs-
verhältnisse wagten wir 
den Aufstieg - aber nicht 
auf dem „Normalweg“ 
sondern über den Klet-
tersteig, der von unserem 
Bergrettungsobmann Aron 
Melmer und seinen Söhnen 
Florian und Mario im Som-
mer 2010 gebaut wurde. 
Einiges an Mut wurde uns 
von der ca. 25 m langen 
Seilbrücke abverlangt. Auf 
der Hütte angekommen 
wurden wir von der Fami-
lie Kirschner hervorragend 
verpflegt.

Am nächsten Tag hatte der 
Wettergott mehr Einsehen 
und so stand einer weiteren 
Tour nichts mehr im Wege. 
Der Spiehlerturm - ein 
reiner Kletterberg - stand 
auf dem Programm. Nach 
einem ca. zweistündigen 
Anmarsch begann dann 
die eigentliche Kletterei. 
Am Gipfel angekommen 
wurden wir mit einem 
grandiosen Ausblick in die 
umliegende Bergwelt be-
lohnt. Beim Abseilen vom 
Spiehlerturm durch die fast 
senkrechte Wand konnten 
wir unsere Fachkenntnis-
se erproben bzw. wieder 
auffrischen. Schade, dass 
nur wenige Bergrettungs-
männer an dieser Übung 
teilgenommen haben. Alle 
Beteiligten waren von der 
herrlichen Bergwelt in den 
Lechtaler Alpen, besonders 
rund um die Hanauer Hüt-

te, begeistert. Ein rundum 
gelungenes Schulungswo-
chenende. Vielleicht auch 
für den einen oder anderen 
Leser dieses Berichtes ein 
Ansporn, diese Gegend 
einmal zu erwandern.

Wir - die Bergrettung In-
nerpitztal - möchten uns 
nochmals bei der Familie 
Werner Kirschner und sei-
nem Team für die Einla-
dung und die gute Bewir-
tung bedanken.

Karl Gundolf
(Schriftführer)

Bergrettung Innerpitztal
Schulungstour in den Lechtaler Alpen

Hanauer Hütte - bewirtschaftet von Familie Werner Kirschner
(Bildquelle: www.hanauer-huette.de)

Florian Melmer beim Erbauen 
des Klettersteiges.

Mario Melmer beim Überqueren der Seilbrücke.

Der Spiehlerturm
(Fotos: Aron Melmer)

VORANKÜNDIGUNG

Die Hilfsgütersamm-
lung für die Caritas in 
Satu Mare / Rumänien 
findet voraussichtlich 
am Freitag, 24.05.2013, 
statt. Abgegeben werden 
können gut erhaltene 
Kleidung für Kinder und 
Erwachsene, Schuhe und 
Haushaltsartikel, Mö-
bel, Geschirr, Bauwaren, 
Fahrräder, Spielsachen, 
haltbare Lebensmittel, 
… Nähere Auskünfte bei 
Heinz Neuner, Telefon 
(05413) 87 605.
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Am 9. November 2012 
fand im Hotel Alpen-

hof in Enger in Anwesen-
heit unseres Bürgermeisters 
Rupert Hosp und unseres 
Sportreferenten Elmar 
Haid die alljährliche Jah-
reshauptversammlung des 
Schiclub St. Leonhard statt. 
Es wurde über das abgelau-
fene Vereinsjahr berichtet. 
Der Schiclub kann sich 
über ein positives Kassaer-
gebnis freuen.

In diesem Zuge möchten 
wir uns ganz herzlich bei 
der Gemeinde St. Leon-
hard, dem TVB Pitztal - 
Ortsausschuss St. Leonhard 
und beim OK der Behin-
dertenmeisterschaft für die 
finanzielle Unterstützung 
bedanken.
Der Schiclub St. Leonhard 
kann auf eine stolze Mit-
gliederzahl verweisen.
Derzeit sind 315 Vereins-
mitglieder gemeldet, davon 
sind 160 unterstützende 
und 155 ÖSV Mitglieder. 
Ein großes Dankeschön al-
len Mitgliedern für die jah-
relange Treue zum Verein.

Vorschau der Veranstal-
tungen 2012/2013:

*	 Jubiläumsrennen 60
	 Jahre Schiclub
	 St. Leonhard
*	 Vereinsrennen
*	 Kindermeisterschaft
*	 Rodelrennen
*	 30. internationales
	 Gedächtnisrennen am 

	 Pitztaler Gletscher -
	 1. Mai 2013
*	 Österreichische
	 Skimeisterschaften
	 18. - 23. März 2013 und 
	 04. - 05. April 2013

Laut Vereinsstatuten finden 
alle drei Jahre Neuwahlen 
statt. Der neue Ausschuss 
des Schiclub St. Leonhard 
setzt sich wie folgt zusam-
men:

*	 Obmann: Florian Melmer
*	 Obmann-Stellvertreter: 
	 Bernhard Gundolf
*	 Schriftführerin:
	 Erika Kirschner
*	 Kassierin: Sylvia Knabl
*	 Chef der Zeitnehmung:
	 Hubert Rauch
*	 Zeugwart: Hermann Rauch
*	 Presse: Bernhard Steiner 
*	 Lehrwart: Harald Schmid
*	 Chef der Torposten:
	 Reinhard Tangl
	 Benedikt Walser
*	 NEU Sektion Freeriden: 
	 Raphael Eiter
*	 NEU Catering:
	 Jürgen Eiter

Der Ausschuss wurde um 
drei Funktionäre erweitert. 
Mit zunehmendem Interes-
se am Freeriden haben wir 
Raphael Eiter, einen erfah-
renen Berg- und Schiführer, 
für diese Aufgabe gewin-
nen können.
Jürgen Eiter hat sich bereit 
erklärt in Zukunft die Ver-
antwortung für das Cate-
ring bei diversen Veranstal-
tungen zu übernehmen. 
Sektion Rodeln: Bei der 
Neuwahl hat sich niemand 
für diese Funktion zur Ver-
fügung gestellt. 
Benedikt Walser wird Rein-
hard Tangl bei der umfang-

reichen und aufwendigen 
Arbeit unterstützen. 

Drei  Ausschussmitglieder 
stellten sich der Neuwahl 
nicht mehr:
Karl-Ludwig Rothfuchs - 
ein herzliches Dankeschön 
für die vorbildlich und ex-
akt geführte Kassaführung  
und deinen unermüdlichen 
Einsatz für unsere Vereins-
mitglieder.
Hugo Erhart - ein herzli-
ches Vergelts Gott für dei-
nen jahrelangen Einsatz für 
die Sektion Rodeln.
Marcel Rauch - schade, 
dass es dir aus beruflichen 
Gründen nicht mehr mög-
lich ist, aktiv in unserem 
Ausschuss mitzuwirken. 
Danke für deine geleistete 
Arbeit.

Trainingsgemeinschaft 
Pitztal 
Am 27. Oktober 2012 wur-
de im Gasthof Sonne-Lie-
sele ein neuer Ausschuss 
gewählt.

Der altbewährte Obmann 
Hubert Rauch hat mit Andi 
Berkmann als Stellvertre-
ter, Edi Melmer als Kassier 
und mit Vanessa Eiter als 
Schriftführerin Unterstüt-
zung erhalten. 
Schade, dass zu diesem an-
gekündigten Elternabend  
keine Eltern erschienen 
sind.
Am 15. Dezember 2012 
wird zu einem weiteren 
Elternabend geladen (Post-
wurfsendung folgt), um 
den Trainingsablauf für 
den kommenden Winter zu 
besprechen. Wir bitten um 
zahlreiches  Erscheinen. 

Der Schiclub St. Leonhard 
freut sich auf die kommen-
de Wintersaison und hofft, 
dass alle Veranstaltungen 
mit großem Interesse und 
zahlreicher Teilnahme über 
die Bühne gehen. 

Erika Kirschner
(Schriftführerin)

Schiclub St. Leonhard
Jahreshauptversammlung

v. l. (stehend) Hermann Rauch (Zeugwart), Jürgen Eiter (Catering), 
Harald Schmid (Lehrwart), Reinhard Tangl (Torposten), Hubert Rauch 
(Zeitnehmung), Erika Kirschner (Schriftführerin), Bernhard Gundolf 
(Obm.-Stv.), Florian Melmer (Obmann);
v. l. (sitzend) Benedikt Walser (Torposten) und Raphael Eiter (Freeri-
den); nicht auf dem Bild: Sylvia Knabl (Kassierin) und Bernhard Stei-
ner (Presse) - Foto: Gerhard Haid
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Im September 2012 wurde 
ich von Markus Kirschner 

gefragt, ob ich nicht als lang-
jähriger Stammgast einen Ar-
tikel für das Gemeindeblatt 
verfassen möchte. Ich sagte 
sofort zu - da es nicht alltäg-
lich ist, dass ein Wiener in ein 
Tiroler Gemeindeblatt schrei-
ben darf. Ob alt oder jung - 
alle kennen mich im Pitztal als 
„Wolfi“ oder den „Wiener“. Es 
begann 1955, ich war 6 Jahre 
alt, als ich mit meinen Eltern 
ins Gasthof Sonne (Liesele) 
fuhr. Meine erste Bergtour 
führte mich auf die Chemnit-
zerhütte. Auf diese Weise kam 
ich als Jugendlicher immer öf-
ter nach St. Leonhard. Es gab 
schon zu dieser Zeit im Gast-
hof Sonne sehr viele Stamm-
gäste aus der BRD und der 
Schweiz. Als Wiener wird man 
ja in Tirol nicht immer gleich 
akzeptiert. So gibt es bis heu-
te noch eine eigene Sitzord-

nung beim Lieselewirt: Ernst 
Schranz, Helmut (Simes) und 
Franz. Aber jetzt nach all den 
Jahren darf sich „Wolfi“ auch 
dazu setzen. Es wurden schö-
ne Stunden in dieser Gaststube 
verbracht, auch wenn Romana 
nicht immer unserer Meinung 
war. In weiterer Zeit wech-
selte ich dann zu Monika und 
Ernst Walser. Am 31. August 
1990 bekam ich zum 90mali-
gen Besuch eine Urkunde von 
Sepp Eiter überreicht. Die Fei-
er wurde von Monika Walser 
organisiert. Am 27. Juli 2000 
wurde mir dann zum 100ma-
ligen Aufenthalt im Inner-
pitztal eine Urkunde und das 
Gemeindewappen von St. Le-
onhard überreicht. Ich möchte 
noch festhalten, dass meine 
Mutter bereits 1936/1937 und 
1938 in Arzl beim Siegele auf 
Sommerfrische war. Heuer im 
Oktober 2012 war das Rote 
Kreuz St. Leonhard für 3 Tage 

in Wien. Es hat mich sehr ge-
freut, viele nette Stunden mit 
Freunden aus Tirol in meiner 
Heimatstadt verbringen zu 
können. Für die nette, ja ich 
möchte schon sagen familiä-
re Aufnahme in der Biedere 
möchte ich mich bei Moni-
ka und Ernst Walser herzlich 
bedanken. Für 2013 habe ich 
auch schon zwei Fixtermine:  

Schneefest und Schaferfest!
Abschließend möchte ich 
noch allen St. Leonhardern 
ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr 2013 wünschen. 
Auf ein Wiedersehen 2013 
freut sich euer

„Wolfi da Wiener“
Wolfgang Wotke 

Ein „echter“ Wiener im Pitztal

v. l. Emma Wotke, Sepp Eiter, Wolfi, Ernst u. Monika Walser (Foto: privat)

Nach zahlreichen Vorar-
beiten und nach vielen 

Überlegungen konnten wir 
im Juni 2012 mit der Reno-
vierung der Pfarrkirche in 
St. Leonhard beginnen.
Dank einiger freiwilliger 
Helfer begann die Firma 
Martin Fleisch aus Landeck 
mit den Gerüst- und Maler-
arbeiten. Sämtliche Elekt-
roarbeiten wurden von der 
Firma Wolfgang Flir aus 
Arzl durchgeführt. Im Zuge 
der Renovierung wurde 
eine neue Beleuchtung, eine 
neue gut funktionierende 
Liedanzeigetafel, sowie ein 
Kupferdeckel für das Tauf-
becken angeschafft. Die 
Ausbesserungsarbeiten im 
Altarraum wurden vom Re-
staurator Manfred Mitterer 
aus Prutz durchgeführt.
Fleißige Frauen brachten 
nach den Bauarbeiten unse-

re Kirche wieder auf Hoch-
glanz.
Während der gesamten Re-
novierungszeit wurden die 
Gottesdienste im kleinen 
Gemeindesaal abgehalten.
Am 15. August 2012 zu 
Maria Himmelfahrt konnte 
unser Dekan Pfarrer Paul 
Grünerbl mit zahlreichen 
Mitgliedern der Pfarrge-
meinde in der wunderschö-
nen „neuen“ Kirche die ers-
te Hl. Messe feiern.
Die Gesamtkosten der Re-
novierung belaufen sich auf 
ca. EUR 50.000,--. Dan-
ke an alle SpenderInnen, 
die einen Beitrag dazu ge-
leistet haben, dass unsere 
Pfarrkirche in neuem Glanz 
erscheint. Weitere freiwil-
lige Spenden sind jederzeit 
herzlich erwünscht.

Herbert Eiter

Kirchenrenovierung in St. Leonhard 

Fotos: Brigitta Gundolf
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Im Jahre 1937 wurde mit Zustimmung der Tiro-
ler Landesregierung ein 
„Hilfsausschuss für das in-
nere Pitztal“ gebildet. Die-
ser erließ folgenden Aufruf 
an die Tiroler Bevölke-
rung:

Innsbruck im April 1937. 
Euer Wohlgeboren!
„Eine Tiroler Talbevölke-
rung, die seit jeher einen 
harten Daseinskampf zu 
führen hat, ist in ärgste Be-
drängnis geraten; die Not 
der Bevölkerung des inneren 
Pitztals im Tiroler Oberland 
hat einen Grad erreicht, der 
nicht nur Unterstützungsak-
tion der öffentlichen Stellen 
sondern auch die Aufbietung 
privater Hilfeleistung drin-
gend erfordert. Die Haupt-
nahrungsmittel der Bevölke-
rung in diesem Hochtal sind 
Kartoffel und Gerste; aber 
selbst hieran mangelt es in 
vielen Familien. Eine ärzt-
liche Untersuchung zeitigte 
das traurige Ergebnis, dass 

rund 50 % der Kinder unter-
ernährt sind. Den Pitztaler 
Maurern und Holzarbeitern, 
die ehedem im Ausland loh-
nende Arbeit fanden ist die-
se Möglichkeit noch immer 
unterbunden. Der Touris-
tenverkehr ist stark zurück-
gegangen, sodass auch dar-
aus keine Erleichterung der 
trostlosen Wirtschaftslage 
erwächst.
Leicht erklärbarer Weise ist 
auch die Gemeinde nicht 
mehr in der Lage, den An-
forderungen der Fürsorge 
zu entsprechen, geschweige 
denn für anderweitige Erfor-
dernisse aufzukommen. In 
der Gemeinde St. Leonhard 
wird das alte Kirchlein schon 
in Kürze wegen Baufälligkeit 
geschlossen werden müssen. 
Mittel zu einem Neubau sind 
unmöglich zu beschaffen. So 
und ähnlich liegt es in vielen 
wichtigen Belangen des All-
gemeininteresses.
Jetzt, zum Ende des heu-
rigen schneereichen Win-
ters aber, schwebt wie ein 

Schrecksgespenst die Gefahr 
folgenschwerer Lawinenver-
heerungen über dem ganzen 
Tal. Einzelne Gebiete sind 
bereits stark heimgesucht. 
Wieder verfallen die Auf-
forstungen der Zerstörung, 
wieder werden Steingeröll 
sowie Lawinenschnee die 
Ackerböden und den Wei-
degrund bis in den Spätsom-
mer hinein bedecken! Der 
Not wird kein Ende sein! 
Wir müssen helfen! Und wir 
richten auch an Sie die Bitte, 
der Bevölkerung des inneren 
Pitztales in allen ihren Nö-
ten die Hilfe nicht zu versa-
gen! Leihen auch Sie, dem 
mit Zustimmung der Tiroler 
Landesregierung gebildeten 
„Hilfsausschuss für das inne-
re Pitztal“ Ihre Mitwirkung! 
Überweisen Sie uns mit bei-
liegendem Erlagschein eine 
Geldspende für dieses Not-
standsgebiet oder senden Sie 
Bedarfsgegenstände direkt 
an das Gemeindeamt St. Le-
onhard im Pitztal.
Bundeskanzler Dr. Kurt 

von Schuschnigg, Landes-
hauptmann Dr. Josef Schu-
macher, Fürsterzbischof Dr. 
Sigismund Waitz, Staats-
rat Dr. Ernst Fischer, Lan-
desstatthalter Ing. Andreas 
Gerber, Landesrat Johann 
Obermoser, Provikar Urban 
Draxl, Generaloberst Viktor 
Dankl und andere Persön-
lichkeiten haben sich bereits 
an die Spitze der Förderer 
des Hilfswerks gestellt, das 
dem Gemeinsinn in unse-
rem Heimatlande neuerdings 
ein ehrendes Zeugnis geben 
möge.“

Die so angeregte Aktion für 
das Pitztal war noch kaum 
zum Abschluss gelangt, da 
brachen die politischen Er-
eignisse des Jahres 1938 
und in deren Gefolge der 2. 
Weltkrieg herein. Nun gab es 
keine Arbeitslosigkeit mehr, 
aber die Söhne des Tales 
mussten in großer Zahl ein-
rücken und fielen zu Dutzen-
den auf fernen Kriegsschau-
plätzen.

Aus der Gemeindechronik
Hilfsausschuss für das innere Pitztal im Jahre 1937

Der Zusammenschluss 
der SPG Pitztal mit 

dem FC St. Leonhard erfor-
derte eine Ausstattung neuer 
Dressen für die Mannschaft.
Dank dem Sponsoring 
von der Fa. Stolz/Imst, Fa. 
Werbegrafikdesign Götsch 
und dem Hotel Jerzner Hof 
konnten diese pünktlich 
zum Beginn der Meister-
schaft an die Mannschaft 
übergeben werden.
Ein recht herzliches Danke-
schön an die Sponsoren sei-
tens des Trainers Charly und 
seiner U11-Mannschaft.

SPG Pitztal
Neue Dressen für die U11-Mannschaft

Sponsoren v. l. Cornelia Schultes (Hotel Jerzner Hof), Hansjörg Pertl (Fa. Stolz/Imst), Martha Götsch (Wer-
begrafikdesign Götsch); vorne v. l. Trainer Charly Dingsleder und Co-Trainer Stefan Reichhalter (Foto: 
Bianca Dingsleder)
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Gottesdienstordnung
Advent- und Weihnachtszeit 2012/2013

Jerzens: Sonntag,
16. Dezember, um 19.30 Uhr;
Plangeross: Montag,
17. Dezember, um 20.00 Uhr;
St. Leonhard: Dienstag, 
18. Dezember, um 19.30 Uhr;
Zaunhof: Mittwoch, 
19. Dezember, um 19.30 Uhr;

4. Adventsonntag:

Samstag, 22.12.2012
19.30 Uhr	Vorabendmesse 
	 in St. Leonhard;
Sonntag, 23.12.2012
08.30 Uhr	Sonntagsmesse 	
	 in St. Leonhard;
08.30 Uhr	Sonntagsmesse 
	 in Jerzens;
09.45 Uhr	Sonntagsmesse 
	 in Zaunhof;
17.00 Uhr	Sonntagsmesse 
	 in Plangeross;
19.30 Uhr	Sonntagsmesse
	 in Jerzens

Heiliger Abend -
Heilige Nacht:

Montag, 24.12.2012
15.30 Uhr	Gottesdienst mit 
	 Kindern in 
	 Zaunhof;
16.00 Uhr	Gottesdienst mit 
	 Kindern in
	 Plangeross;
16.30 Uhr	Gottesdienst mit
	 Kindern in
	 St. Leonhard;
20.30 Uhr	Christmette in 
	 Zaunhof;
22.00 Uhr	Christmette in 
	 St. Leonhard;

22.00 Uhr	Christmette in 
	 Plangeross;

Heiliger Tag - Christtag:

Dienstag, 25.12.2012
08.30 Uhr	Festtagsmesse 
	 in St. Leonhard 
	 und in Jerzens;
09.45 Uhr	Festtagsmesse 
	 in Zaunhof;
10.00 Uhr	Festtagsmesse 
	 in Plangeross;
19.30 Uhr	Abendmesse
	 in Jerzens;

Hl. Stefanus:

Mittwoch, 26.12.2012
08.30 Uhr	Festtagsmesse 
	 in St. Leonhard 
	 Wassersegnung;
09.45 Uhr	Festtagsmesse 
	 in Zaunhof 
	 Wassersegnung;
10.00 Uhr	Festtagsmesse 
	 in Plangeross 
	 Wassersegnung;

Fest der Heiligen Familie:

Samstag, 29.12.2012
19.30 Uhr	Vorabendmesse 
	 in St. Leonhard;
Sonntag, 30.12.2012
08.30 Uhr	Sonntagsmesse 
	 in St. Leonhard 
	 und in Jerzens;
09.45 Uhr	Sonntagsmesse 
	 in Zaunhof;
10.00 Uhr	Sonntagsmesse 
	 in Plangeross;
15.00 Uhr	Andacht mit
	 Kindersegnung
	 in St. Leonhard;

Hl. Silvester:

Montag, 31.12.2012
19.30 Uhr	Jahresschluss-
	 messe in Zaunhof; 
19.30 Uhr	Jahresschluss-

	 messe in
	 St. Leonhard; 
	
Neujahr - Hochfest der 
Gottesmutter Maria:

Dienstag, 01.01.2013
08.30 Uhr	Festtagsmesse 
	 in St. Leonhard 
	 und in Jerzens;
09.45 Uhr	Festtagsmesse 
	 in Zaunhof;
10.00 Uhr	Festtagsmesse 
	 in Plangeross;
19.30 Uhr	Abendmesse
	 in Jerzens;

Fest der Erscheinung
des Herrn - Dreikönigstag:

Samstag, 05.01.2013
19.30 Uhr	Vorabendmesse
	 in St. Leonhard
	 (Krippenmesse);
Sonntag, 06.01.2013
08.30 Uhr	Festtagsmesse
	 in St. Leonhard;
09.45 Uhr	Festtagsmesse
	 in Zaunhof
	 Wassersegnung;
10.00 Uhr	Festtagsmesse
	 in Plangeross;
15.00 Uhr	Andacht mit
	 Kindersegnung
	 in Zaunhof;
19.30 Uhr	Abendmesse in
	 Jerzens
Kirchensammlung für die 
Mission;

Hl. Erhard - Gemeindefei-
ertag:

Dienstag, 08.01.2013
08.00 Uhr	Messe in
	 Zaunhof;
09.00 Uhr	Messe in
	 St. Leonhard;
10.00 Uhr	Messe in
	 Plangeross;

Vor den Gottesdiensten und 
nach Vereinbarung
(Telefon 87 241).

Zaunhof:
Dienstag, 25.12.2012
ab 16.00 Uhr;
St. Leonhard - Plangeross:
Mittwoch, 26.12.2012
ab 15.30 Uhr;

87 241 oder
(0664) 346 59 59

Die Sternsinger bringen die 
Botschaft von der Mensch-
werdung Gottes und erbitten 
Spenden für die Mission:

Donnerstag, 3. Jänner 2013,
ab 12.00 Uhr in Zaunhof;
Freitag, 4. Jänner 2013,
ab 12.00 Uhr in St. Leonhard;
Samstag, 5. Jänner 2013,
ab 10.00 Uhr in Plangeross;

Buß- und
Versöhnungsfeier:

Sonntags- und
Festtagsgottes-
dienste:

Beichtgelegenheit
zu Weihnachten:

Sternsingen:

Frohe, gesegnete
Weihnachten und Gottes Segen 

auch im neuen Jahr
wünscht allen Lesern
der Gemeindezeitung

Euer Pfarrer Paul Grünerbl
mit Pfarrgemeinderat und

Pfarrkirchenrat

Versehgang -
Kranken-
kommunion zu 
Weihnachten:

Telefonnummern des 
Pfarrers:



... Obereggenstall in den 1930er Jahren.

Untereggenstall und ...

Eggenstall im November 2012 (Fotos: Chronik)

Gemeindechronik

Damals und heute


